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      	Geboren 1974 in Antibes (Frankreich)


      	
        Einige seiner Werke:

        
          	Skidamarink (2001), Roman


          	Ein Engel im Winter (2004), Roman


          	Das Papiermädchen (2010), Roman

        

      

    


    Guillaume Musso war sich bereits sehr früh seiner Berufung zum Schriftsteller bewusst. Mit 19Jahren verbrachte er außerdem einige Zeit in NewYork, was ihn zu einigen seiner Romane inspirierte. Er hat einen Abschluss in Wirtschaftswissenschaften und lehrte dieses Fach auch bis 2008. 2004 erschien sein Buch Ein Engel im Winter, verkaufte sich über eine Million Mal und wurde in 20 Sprachen übersetzt. Auch andere Romane wie Eine himmlische Begegnung (2005), Wirst du da sein? (2006) und Weil ich dich liebe (2007) feierten große Erfolge. Heutzutage ist er einer der beliebtesten Autoren und einige seiner Werke wurden ebenfalls verfilmt.

  


  
    SIEBEN JAHRE SPÄTER


    EIN THRILLER IN FORM EINER SCHNITZELJAGD


    
      	Textgattung: Roman


      	Herangezogene Ausgabe: Sieben Jahre später. Aus dem Französischen von Eliane Hagedorn und Bettina Runge. Piper Verlag: München 2013.


      	Erstausgabe: 2012


      	Themen: Wiedersehen, Verschwinden, Schnitzeljagd, Ermittlung, Drogen, Scheidung, Liebe

    


    Der überfürsorgliche Vater Sebastian und die unkonventionelle Künstlerin Nikki sind seit Jahren geschieden und haben jeder das Sorgerecht für einen ihrer Zwillinge Camille und Jeremy. Doch als Jeremy verschwindet, müssen sie sich zusammen auf die Suche nach ihm machen. Sie ahnen nicht, dass die komplexe Schnitzeljagd, die sie bis nach Paris führt, von ihren Kindern organisiert wurde, um sie wieder zu vereinen. Die Dinge verkomplizieren sich, als Camille und Jeremy ins Visier eines erbarmungslosen brasilianischen Kartells geraten, das nach einer Ladung Kokain sucht, welches bei einem Flugzeugabsturz im Dschungel verloren gegangen ist. Nach dem Abenteuer beschließen Sebastian und Nikki, sich noch eine zweite Chance zu geben.


    Sieben Jahre später erschien im Jahr 2012 und hatte wie auch andere Romane Guillaume Mussos großen Erfolg.

  


  
    INHALTSANGABE


    EIN ANGESPANNTES WIEDERSEHEN


    Sebastian Larabee ist ein zurückhaltender Mann, der unvorhergesehene Ereignisse hasst. Er war einige Jahre lang mit Nikki verheiratet, die sein komplettes Gegenteil darstellt.


    Sie haben sich in einem Laden an Weihnachten kennengelernt. Sebastian suchte ein Geschenk für seine Mutter und war sofort von Nikki eingenommen, die gerade auf frischer Tat beim Diebstahl ertappt worden war. Durch Sebastians unerwartete Einmischung wurde sie jedoch nicht belangt. Er lud sie auf ein Getränk ein und Nikki entwendete ihm dabei seine Geldbörse. Am Abend besuchte sie ihn betrunken und sie liebten sich, bevor sie wieder verschwand.


    Sebastian hat sie daraufhin vier Monate lang gesucht. Als sie sich wiedergefunden haben, verbrachten sie die Nacht zusammen und am nächsten Morgen bat Sebastian sie, ihm 24Stunden zu geben, um sie davon zu überzeugen, dass sie füreinander gemacht seien–was ihm schlussendlich auch gelang.


    Sie wurden Eltern der Zwillinge Camille und Jeremy. Aber im Zuge ihrer Scheidung wurden die Kinder getrennt. Sebastian kümmerte sich fortan um Camille und Nikki um Jeremy. Die beiden Kinder wurden also ganz unterschiedlich erzogen.


    Sebastian ist ein überfürsorglicher Vater, der das Zimmer seiner jugendlichen Tochter wöchentlich kontrolliert. Als er dort die Anti-Baby-Pille entdeckt, wird er wütend und ohrfeigt sie. Er hat große Angst, Camille zu verlieren und sagt nichts zu seiner Ex-Frau. Doch erstaunlicherweise ruft gerade diese ihn an, allerdings aus einem ganz anderen Grund: Sie macht sich große Sorgen um ihren gemeinsamen Sohn Jeremy, der seit drei Tagen verschwunden ist.


    Nikki hat die Polizei noch nicht über das Verschwinden ihres Sohnes informiert, was das Wiedersehen mit Sebastian noch schlimmer macht. Er kritisiert Jeremys lockere Erziehung und wird sich bewusst, dass er nichts über seinen Sohn weiß: dessen Vorstrafen für kleinere Delikte, die Leidenschaft für das Kino und die Vorliebe für Poker. Nikki wirft ihrem Ex-Mann vor, dass er „noch immer im neunzehnten Jahrhundert verhaftet“ sei.


    Die Eltern erfahren durch die Inspektion seines Zimmers sowie die Befragung seines Freundes Thomas, dass Jeremy in illegale Pokerspiele involviert war, dass er Geld brauchte und mit einer älteren Brasilianerin geflirtet hat, die er im Internet kennengelernt hatte. Sie beschließen also, sich trotz ihrer grundlegenden Differenzen gemeinsam auf die Suche nach ihrem Sohn zu machen. Angesichts dieser schwierigen Situation schlägt Sebastian einen lukrativen Vertrag aus, um stattdessen seinen Sohn zu suchen. Nikki bittet ihren neuen Lebensgefährten, den Polizisten Lorenzo Santos, um Hilfe.


    AUF DEM WEG ZUR GEFAHR


    Sebastian und Nikki betreten die Wohnung von letzterer, die komplett verwüstet wurde. Sie finden außerdem ein Kilo Kokain in Jeremys Pokerkoffer und die Adresse der Bar, in der er gespielt hat. Vereint in ihrer Not und dem Bestreben, ihren Sohn zu schützen, leeren sie das Kokain in die Toilette. Nikki bringt Camille anschließend zum Bahnhof, damit sie zu ihrer Großmutter fährt, wo sie sicherer ist als in Manhattan.


    Sebastian begibt sich in das verrufene Viertel, in dem Jeremy Poker gespielt hat, um Drake Decker, den Besitzer der Bar, für das verlorene Kokain zu entschädigen. Sebastian findet ihn in seinem eigenen Blut liegend und mit dem Tod ringend. Er ruft den Notarzt und will den Ort verlassen, als er von einem tätowierten Koloss angegriffen wird. Nikki kommt dazu und nach einem brutalen Kampf schaffen sie es, ihn in Notwehr zu töten. Sie fliehen vom Tatort und bekommen anschließend einen Anruf sowie ein Video, das die Entführung ihres Sohnes zeigt. Da sie in dem Video eine Metrostation in Paris erkennen, fliegen sie noch am selben Abend nach Frankreich.


    Da Santos nichts von Nikki gehört hat, begibt er sich in ihre Wohnung, wo er Spuren des Kokains und die Reservierung der Flugtickets findet. Er entdeckt, dass Sebastian von der Bar aus den Notarzt gerufen hat und findet dort Fingerabdrücke von Sebastian und Nikki. Santos sieht darin die Gelegenheit, Nikkis Ex-Mann loszuwerden, indem er ihm die Schuld in die Schuhe schiebt und damit gleichzeitig Nikki schützt.


    In Paris erfahren Sebastian und Nikki zu ihrer Überraschung, dass ihre Ankunft schon vor einer Woche geplant wurde und ein Zimmer in einem romantischen Hotel sowie ein Abendessen auf einem Boot auf ihren Namen reserviert wurden. Sebastian beginnt mit der Recherche und befragt einen Verkäufer in der Metro, der behauptet, Jeremy bei einem Tabakhändler gesehen zu haben. Leider handelt es sich dabei jedoch um eine Falle–Sebastian wird verprügelt und ausgeraubt.


    Als Nikki Sebastians Wunden versorgt, wird ihnen zu ihrer großen Überraschung Abendkleidung geliefert. Sie finden darin das Ticket für die Gepäckaufbewahrung am Bahnhof Gare du Nord, die Jeremys Rucksack und einen Schlüssel enthält.


    DIE POLIZEILICHE ERMITTLUNG


    Die NewYorker Polizei ermittelt im Fall der Leiche in der Bar. Sie suchen Sebastian und Nikki wegen Mordes, Drogenhandel und unterlassener Hilfeleistung. In Paris ist Constance Lagrange, Kommissar für die Spezialeinheit zur Fahndung nach flüchtigen Straftätern, für den Fall zuständig. Sie leidet an einem unheilbaren Hirntumor und hat ihre Mitarbeiter noch nicht darüber informiert, dass sie nur noch wenige Wochen zu leben hat. Constance macht sich auf die Suche nach Sebastian und Nikki und erfährt von deren Plänen für den Abend.


    Am Boot streiten sich Sebastian und Nikki trotz der entspannten und romantischen Atmosphäre. Sie beruhigen sich jedoch wieder, als Nikki entdeckt, dass der Schlüssel aus Jeremys Rucksack in eines der Schlösser am Gitter der Brücke Pont des Arts passt. Als die beiden an Land gehen wollen, entdecken sie die Polizisten. Eine Verfolgungsjagd beginnt, doch Sebastian und Nikki können schlussendlich entkommen.


    Sie begeben sich zur Pont des Arts und schaffen es, eines der zahlreichen Schlösser zu öffnen. Die Zahlen darauf sind Koordinaten, die sie zu einem Buchladen führen. Der Buchhändler erkennt sie, da sich ein Foto von ihnen in seiner letzten Anschaffung, dem Buch Die Liebe in den Zeiten der Cholera (1985) von Gabriel García Marquez (kolumbianischer Schriftsteller, 1928-2014), befand, das Sebastian in seinem Safe aufbewahrte. Nikki glaubt, dass sie an den Ort gehen müssen, an dem das Foto aufgenommen wurde. In der Zwischenzeit erfährt Sebastian, dass Camille nie bei ihrer Großmutter angekommen ist, obwohl sie einige Stunden zuvor noch beteuert hatte, dass sie sich auf ihre Oma freue.


    Constance ist wütend, dass ihr die Larabees entkommen sind und schaut sich Sebastians Kontoauszüge an, die Santos ihr geschickt hat. Sie bemerkt eine Zahlung einer Pariser Buchhandlung, begibt sich dorthin und findet die beiden Flüchtigen dort. Eine erneute Verfolgungsjagd beginnt, die damit endet, dass das Paar auf einem motorisierten Dreirad gegen einen Bummelzug prallt. Constance bedroht sie mit ihrer Waffe, wird jedoch plötzlich ohnmächtig.


    Die Larabees bringen Constance in ihre Wohnung, erzählen ihr ihre Geschichte und bitten sie um Hilfe. Constance gewährt ihnen diese und erklärt ihnen, dass das Video von Simon in einem Geisterbahnhof, der für Filmaufnahmen genutzt wird, gedreht wurde. Simon ist ein amerikanischer Filmstudent auf Austausch in Paris und Jeremys bester Freund. Die Ermittlerin glaubt, dass Jeremy seine Entführung nur inszeniert hat, um seine Eltern wieder zusammenzubringen.


    Nikki und Sebastian können diese Theorie nicht so recht glauben, da sie auch den Mord an Drake Decker und das Kokain in der verwüsteten Wohnung nicht erklärt. Simon bestätigt ihnen aber, dass Jeremy und Camille dieses Abenteuer ausgeheckt haben, um ihre Eltern wieder zusammenzubringen. Die beiden Jugendlichen haben geplant, ihre Eltern im Park Jardin des Tuileries, der letzten Etappe der Schnitzeljagd, wiederzutreffen. Simon sagt Nikki und Sebastian außerdem die ganze Wahrheit über die illegale Pokerpartie und den Diebstahl des Aktenkoffers: Er und Jeremy haben in einem von Decker organisierten illegalen Pokerspiel mehr als 5.000Dollar gewonnen, die er ihnen nicht geben wollte, weswegen sie den Koffer gestohlen haben.


    Simon erklärt ihnen außerdem, dass Jeremy nach Brasilien geflogen ist, um Flavia–die Brasilianerin, mit der er auf Facebook geflirtet hatte–zu treffen, und dass die besorgte Camille ihm gefolgt ist. Seit ihrem Abflug nach Südamerika hat er jedoch nichts mehr von ihnen gehört. Sebastian und Nikki beschließen daher, sofort nach Rio zu fliegen.


    In NewYork führt Santos seine Ermittlungen weiter, kommt jedoch zu keinem Ergebnis. Er entdeckt, dass Decker und Jeremy einige Minuten in derselben Zelle verbracht haben, als letzterer wegen Diebstahls verhaftet worden war. Er findet außerdem das Handy des Jungen und die Aufnahmen der Gespräche mit seinem Psychologen, in denen er von der Hoffnung, seine Eltern wieder zusammenzubringen, erzählt. Der Polizist erfährt außerdem, dass der in der Bar getötete Mann zum brasilianischen Kartell der Seringueiros gehört hatte, das als sehr gefährlich gilt. Er beschließt, ebenfalls nach Brasilien zu reisen, um seine Ermittlungen dort fortzusetzen.


    DAS KARTELL DER SERINGUEIROS


    Als sie in Ipanema (einem reichen Viertel von Rio de Janeiro) ankommen, führt Cristina, eine Freundin und Kollegin von Flavia, Nikki und Sebastian zu Flavias Unterschlupf in den Favelas (brasilianische Slums). Dort finden sie Camilles Handy und erfahren, dass Flavia und die beiden Jugendlichen von bewaffneten Männern vom Kartell der Seringueiros entführt wurden.


    Im Hotel küssen sich Sebastian und Nikki leidenschaftlich, als Camilles Handy klingelt–eine SMS ist eingegangen. Sie sollen sich mit den Entführern in Manaus, einer mehr als 300Kilometer von Rio entfernten Stadt, treffen, wo ihre Kinder im Tausch gegen eine Karte freigelassen werden sollen. Ohne zu wissen, um welche Karte es sich dabei handelt, begeben sie sich dorthin.


    Im Flugzeug entdeckt Nikki, dass der MP3-Player nicht der ihres Sohnes ist, wie sie anfänglich geglaubt hatte, und dass dieser eine Speicherkarte mit Fotos von einem Flugzeugabsturz und einer großen Menge Kokain enthält. Sie schickt Santos, der bereits in Brasilien ist, und Constance eine Kopie davon, damit sie versuchen können, die Drogenhändler auf den Fotos zu identifizieren.


    Von Constance erfahren sie, dass Flavia in Wahrheit Sophia Cardoza, die Tochter des Kartellbosses, ist und dass sie seit der Festnahme ihres Vaters das Kartell leitet. Außerdem erklärt Constance ihnen, dass der MP3-Player Memphis, Deckers Bruder, gehörte, der ebenfalls ermordet wurde. Die ganze Sache wird nun etwas klarer: Memphis hat das abgestürzte Flugzeug und seine Ladung fotografiert und die Aufnahmen auf dem Gerät gespeichert, welches Jeremy und Simon dann Drake gestohlen haben. Der von Nikki und Sebastian in Drakes Bar getötete Koloss wollte diese Dokumente zurückholen und Flavia hat Jeremy im Internet gefunden und ihn verführt, um an die Daten zu kommen sowie die Lage des Flugzeugwracks zu erfahren.


    Nikki und Sebastian beschließen, dennoch zum Treffen zu gehen. Nikki hat sich des MP3-Players entledigt und sich die Koordinaten gemerkt–die Drogenhändler sind daher gezwungen, sie mitzunehmen und noch ein Weilchen am Leben zu lassen. Als sie beim Wrack des Flugzeuges ankommen, schießt Santos, der sich im Inneren des Flugzeugs verschanzt hat, die Drogenhändler bis auf Flavia und ihren Leibwächter nieder, allerdings wird er selbst ebenfalls tödlich getroffen. Flavia gibt ihrem Handlanger den Befehl, die Familie zu töten, doch als sie das Wrack betritt, kann Santos ihr Handschellen anlegen, bevor er seinen Verletzungen erliegt. Ihre Schreie alarmieren ihren Leibwächter, der sie tötet, um die Beute für sich zu behalten. Aber Sebastian schließt die beiden im Flugzeug ein und bringt die Maschine mithilfe von Santos Feuerzeug zum Explodieren.


    Im Epilog begegnet man Nikki und Sebastian zwei Jahre später. Sie haben inzwischen noch einmal Zwillinge bekommen.
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